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Ausgangslage: Der Lützelsee befindet sich im Zürcher Oberland und gehört zur Gemein-

de Hombrechtikon. Zusammen mit seinen umliegenden Riedflächen bildet er ein sehr 

beliebtes Naherholungsgebiet für die Anwohner der angrenzenden Gemeinden. Er bietet 

zu jeder Jahreszeit einen wunderschönen landschaftlichen Anblick. Durch den attraktiven 

Rundweg lässt sich diese idyllische Landschaft während eines Spaziergangs um den See 

erleben. Vor allem an den Wochenenden zieht der Lützelsee massenweise Besucher an. 

Durch den Rundweg konzentriert sich der Erholungsdruck vor allem auf den Landschafts-

raum Lützelsee und leitet sich nur wenig in die umliegenden Landschaftsräume ab.

Ziel der Arbeit: Die Intention dieser Arbeit ist es, den bestehenden Erholungsdruck durch 

geeignete Massnahmen auf das ganze Gebiet zu verteilen. Dadurch können aktuelle Nut-

zungskonflikte reduziert werden. Ausserdem kann einer Übernutzung des Haupterho-

lungsraumes entgegengewirkt werden. Um diese Bestrebungen zu erreichen, wurden fol-

gende Wirkungsziele für die Themen Erholung, Natur und Landschaft formuliert:

 . Entlastung des Haupterholungsraumes

 . Reduzierung der bestehenden Nutzungskonflikte

 . Abwechslungsreiche Landschaft

 . Aufwertung von bewirtschafteten Flächen

 . Förderung der biologischen Artenvielfalt

 . Sichere Verbindung zwischen den Räumen

Ergebnis: Es werden Massnahmen formuliert, durch welche sich die Erholungsqualität in 

diesem Gebiet steigern lässt. Diese Massnahmen werden in einem Konzeptplan exemp-

larisch verortet und durch Referenzbilder visualisiert. Zusätzlich wird für jede Massnahme 

eine Umsetzungsstrategie genannt.
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